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Gott, Schöpfer und barmherziger Vater, schau auf die
Menschen und schenk unserm Leib, unserm Geist

und unserer Seele Gesundheit.

Herr Jesus, Du Kind in der Krippe, wahrer Gott und wahrer
Mensch, heile unsere Kranken und hilf uns
so wie Du ein Mensch für andere da zu sein.

Heiliger Geist, stärke uns
und gib uns die Kraft füreinander einzustehen.
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Umfrage von Unterlaussa bis Wildalpen

Auf der rechten Seite finden Sie einen
Fragebogen, in dem Sie uns ihre Wünsche
und ihre Kritik mitteilen können. Wir als
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter der Pfarren sind
daran interessiert, was Sie für Wünsche
und Kritik haben. Bitte machen Sie davon
Gebrauch und machen Sie auch andere in
ihrem Haushalt lebende Menschen darauf
aufmerksam. Bitte pro Person nur einen

Fragebogen.

Vielen Dank für Ihre Teilnahme.

Ihre Patres Engelbert und Ulrich mit der Steuerungs-
gruppe des Seelsorgeraumes Eisenwurzen (Sandra
Ganser, Christian Dirninger, Loretta Kain, Hermann
Sengseis, Waltraud und Alarich Feichtinger und Edda

Galbicsek)

An dieser Stelle gilt unser
besonderer Dank unserm Pater
Thomas, der die Pfarren
Altenmarkt und Unterlaussa 16
Jahre und die Pfarre St. Gallen
knapp 13 Jahre als Pfarrer geleitet

hat.

Seiner Amtszeit haben wir viele
Aktivitäten zu verdanken, die er
mit uns weitergeführt, denen er

neuen Schwung verliehen oder die er erst
initiiert hat: Adventmarkt in Altenmarkt,
Pfarrcafés, Pfarrfeste, jährliche
Pfarrwallfahrten, zahlreiche Konzerte in
unseren Kirchen, Votivwallfahrt nach

Frauenberg, die Florianimessen,
Bitt- und Dankprozessionen,
Erstkommunionen, Firmungen,
Hochzeiten, Begräbnisse, Taufen,
Chor-und Orchestermessen
während des Festivals, Einkehrtage
für Männer und Frauen,
Bergmessen, Anbetungstage,
unzählige festliche Gottesdienste
oder lebendige und

glaubensstarke Predigten.

Auch baulich hat sich einiges in
den letzten Jahren getan:

Für Unterlaussa sei hier auf die Leihgabe des Stiftes
Heiligenkreuz, den wunderschön in die Kirche
passenden Hochaltar erinnert. Auch das neogotische

Kirchenportal wurde von P. T. mitinitiiert.

In der Pfarre Altenmarkt:

Restaurierungen: Kircheninneres, Sakristei, Turmkreuz,
Turmuhren, Kirchturm, Orgel, Messgewänder, Kelche

und Rauchfässer, Turmaufgang, Altäre, Pfarrsaal.

Holzwurmaktion Dachboden Pfarrkirche.

Sanierungen: Blitzschutz für die Kirche, Leichenhalle,
Friedhofsmauer inklusive Metallverkleidung.

Neuanschaffungen: sechs Glocken, Glockenstuhl,
Glockensteuerung, Altartücher, Gesangsbücher,
Vespermäntel, Schließanlage, Altarleuchter,
Liedanzeiger, Beleuchtung, zwei Urnenwände,

Urnenpagode.

Generalsanierung Pfarrhof inklusive Pfarrgarten.

In der Pfarre Sankt Gallen:

Restaurierungen: Herz Jesu und Herz Mariä Statue,
Mauerwerk unter Empore, Josephikapelle, zwei
Sanctusleuchter, Taufstein, Kommuniongitter, zehn
Messgewänder, Vespermantel, Weihrauchfässer, Kelche
und Hostienschalen, Reliquiare, Tabernakel der
Pfarrhofkapelle, Kirchentore, Bilder und Statuen

Friedhofskapelle.

Neuanschaffungen: Fußboden, Kirchenheizung,
Glocken 5 & 6, Glockensteuerung, Beleuchtung,
Altartücher, Luster Sakristei, Außentür Sakristei,
Kirchendach, Lautsprecheranlage, Altarleuchter,
Pfarrhofkapelle, neue Schließanlage, Beleuchtung
Kirchturm und Obersakristei, Drainage der westlichen
und nördlichen Kirchenmauer, Depotraum Stall,
Platanen, behindertengerechter Zugang Pfarrkirche und
Neupflasterung, Dach Leichenhalle, fünf Urnenwände,
Zugang Friedhof mit einem schmiedeeisernen Tor,
Wasserstellen Friedhof, Pfarrarchiv und Kanzlei.

- Fortsetzung Seite 05 -
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Danke,
P. Thomas

Die Fotos
entstanden bei der
Abschiedsmesse
von Pater Thomas
(Ⓒ Janik Bräuer)
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Sanierungen und Reparaturen: Dachstuhl, Turmdach,
Mauer Pfarrgarten, Orgelreparatur, Emporenübergang
mit neuem Boden, Leichenhalle, Einbau der

Weißenbacher Glasfenster in Obersakristei.

Zweimalige Begasung der Pfarrkirche.
Und auch hier die Generalsanierung Pfarrhofs.

An dieser Stelle auch ein Dankeschön an
die Pfarrgemeinde- und Wirtschaftsräte
und die vielen Ehrenamtlichen aus
Altenmarkt, St. Gallen und Unterlaussa,
die in den letzten Jahren wirklich
Großartiges geleistet haben. Danke an
die Baumeister des Stiftes, die viele
Arbeiten geleitet haben. Dank an die
Äbte des Stiftes (+Gerhard und +Bruno)
mit ihrem Konvent, die viele Gelder

bewilligt haben.

Danke aber vor allem Pater Thomas, der
sich leidenschaftlich für seine Pfarren
stark gemacht hat und so viel

vorangebracht hat.

Liebe Pater Thomas, wir freuen uns, dass
Du als Vikar der stiftischen Pfarren
Eisenwurzen auch weiter bei uns tätig
bist und wünschen Dir Gottes Segen für
Deine Aufgaben als Subprior,
Schuldirektor, erster Kantor,
Klerikermagister und (last but not least)
Vikar unseres Seelsorgeraums. Vergelt´s
Gott für alles, was Du mit Herz und

Verstand bei uns getan hast.

Dein Nachfolger Pater Ulrich mit allen Räten.

Sternsinger
St. Gallen, Altenmarkt und Unterlaussa

Heuer findet in unseren drei Pfarren
keine Dreikönigsaktion statt. Wir
bedauern dies, da mit dieser Aktion nicht
nur unzähligen Kindern auf der Welt
geholfen wird, sondern weil die
Sternträger und Könige ja auch Segen

und Freude in die Häuser bringen.

Von November 2019 bis zum jetzigen
Zeitpunkt dürfen wir einigen fleißigen
Helfern unserer Pfarrgemeinde zu
besonderen Geburtstagen gratulieren.

Es sind dies:

Mayr Katharina 70 Jahre

Mayr Erhard 80 Jahre

Paumann Roman 45 Jahre

Maderthaner Gerhard 60 Jahre

Eva Holzmüller 70 Jahre

Im Namen des Pfarrgemeinderates
Unterlaussa möchten wir

herzlich gratulieren.

Wir sagen Danke für all eure Mühe und
Arbeit. Diese zeigt sich im sauberen und
gepflegten Erscheinungsbild unserer
Pfarrkirche, dem Pfarrplatz und den
Friedhofsanlagen. Danke für die vielen
Handgriffe vor, während und nach den
Gottesdiensten. Danke für den
wunderschönen Kirchen- und
Altarschmuck zu dem, je nach Jahreszeit,
noch Erntekrone, Adventkranz und

Christbaum bereitgestellt werden.

Danke für das Tragen von Fahne und
Kreuz bei Prozessionen und
Begräbnissen. Zu guter letzt Danke für
die schöne Orgelbegleitung bei den

Messen.

„Advent,
die Zeit der

Vorbereitung“

Gott des Lebens und
des Friedens.

In dir leben wir,
bewegen uns und

sind wir.

Wir bitten dich,
lass die Zeit der
Vorbereitung

auf Weihnachten
für uns eine

sinnvolle Zeit sein,

in der wir zum
Wesentlichen
zurückkehren.

Lass uns
aufmerksam sein für
die Menschen um

uns

und für dein Wort,
das du für uns hast.

Heute und alle Tage
unseres Lebens.

Amen.

(unbekannter
Verfasser)
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Wie eine unserer Jubilare immer sagt: „Ich
lasse die Kirchentüre an schönen Tagen
immer ganz offen, damit alle die
vorbeikommen sehen können, welch
wunderschönes Kirchlein wir hier haben“.

Vor allem in dieser Zeit
möchten wir daran
erinnern, dass die
Pfarrkirche tagsüber
immer für ein stilles

Gebet offen steht.

Im September konnten
zwei besondere
Gottesdienste gefeiert

werden. Das Erntedankfest am
12.09.2020 wurde wieder von den
Kindern der Werkstatt Unterlaussa
musikalisch gestaltet und zusammen mit
vielen Kirchenbesuchern gefeiert. Ebenso

konnte die Prozession zur Rot-
Kreuz-Kapelle am Hengstpass
stattfinden. Mit vereinten
Kräften und einigen Pilgern
wurden Kreuz und Fahne bis
zum Treffpunkt am Hengstpass

getragen.

Die Heilige Messe wurde von
der Bergknappenkapelle
Unterlaussa feierlich gestaltet.

Wir freuen uns den
zahlreichen Kirchen- und
Friedhofsbesuchern einen

neuen Parkplatz anbieten zu können
(Foto). Im Zuge der Kanalarbeiten mussten
viele Anrainer diesen Platz zwischen
Friedhof und Pfarrhof nutzen, da sie nicht

zu ihren Häusern
konnten. Rasch wurde
die Idee geboren dort
generell einen Parkplatz
bereitzustellen und zu
Allerheiligen entstand
bereits dieses Foto.

Erntedankfest

Am 27. September wurde in
Altenmarkt bei St. Gallen bei
strahlendem Sonnenschein das
Erntedankfest gefeiert. Der Gottes-
dienst startete bei der Aukapelle, wo
Pater Ulrich Diel OSB unter
Mitgestaltung der Volksschulkinder
und der Kindergartenkinder den
Wortgottesdienst leitete. Die
anschließende Prozession zur Kirche
wurde von der Erzherzog Johann
Musikkapelle Altenmarkt angeführt.
Dort feierte die Bevölkerung unter
Einhaltung der Coronamaßnahmen
die Eucharistie. Pater Ulrich bedankte
sich besonders bei den Eßlinger
Bäuerinnen für das langjährige
Binden der Erntekrone. Vergelt`s

Gott!

Im Bild vorne hockend von links: Waltraud Butter,
Maria Kerschbaumsteiner; stehend von links:
Christine Stauchner, Maria Bachner, Gertraud

Schneßl, Maria Wildling, Helga Jagersberger

Altenmarkter Adventmarkt

Wir begannen den diesjährigen
Advent still mit einer feierlichen

Erntedankfest 2020
mit der Werkstatt
Unterlaussa

Rot-Kreuz-Wallfahrt
mit P. Thomas

Neuer Friedhofs-
parkplatz
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Adventkranzweihe in unserer Pfarrkirche.
Der mittlerweile traditionelle
Adventmarkt am Kirchvorplatz mit
Musik, Kulinarik und Geselligkeit konnte
leider aufgrund der allgemeinen Situation

nicht stattfinden.

Auch wenn wir unsere lieb gewordenen
Traditionen und Bräuche vermissen, so
kann dieser Advent einmal wirklich zur
„stillsten Zeit des Jahres“ und
Vorbereitung auf die Ankunft Jesu

werden.

Nachtrag zum Artikel „Organisten“ vom
Pfarrblatt August bis November 2020

Auch Herr Fritz Buder, wohnhaft in
Mendling, NÖ, Gmd. Lassing, erklärt sich
immer wieder sehr gerne bereit nicht nur
hier in Altenmarkt, sondern im gesamten
Seelsorgeraum die Orgeln zu spielen.
Hauptorganist ist er in Wildalpen, Palfau
und Gams. Wir sind überaus froh darüber
und sagen ein herzliches Dankeschön

dafür!

Kindergarten sagt Danke

• Ein herzliches Dankeschön
an die Firma Georg Fischer AG, die
unserem Kindergarten eine

Nestkorbschaukel geschenkt hat.

• Danke an die
Marktgemeinde Altenmarkt, deren
fleißigen Mitarbeiter Dominik, Mario und
Toni die Schaukel TÜV-gerecht
aufgebaut und eine Holzeinstiegsrampe

für die Rutsche errichtet haben.

• Vielen Dank an die

Nachbarn des Kindergartens für Ihre
Geduld und wir bitten um Verzeihung, wo

wir Fehler gemacht haben.

Erstkommunion 2020

Die Erstkommunion musste heuer
aufgrund COVD 19 in fast allen
österreichischen Pfarren für Monate
verschoben oder stark abgeändert
werden. Durch die Beruhigung der
Fallzahlen über die Sommermonate,
konnten jedoch 21 Kinder aus Altenmarkt,
St. Gallen und Unterlaussa bereits im
September das erste Mal die „Heilige
Kommunion“ empfangen. Herzlichen
Dank unserem Pfarrer Pater Ulrich und
allen die mitgeholfen haben, der Feier
dieses Sakramentes einen festlichen und

würdevollen Rahmen zu geben.

Abschied Ministranten

Marcel beendet mit Herbst 2020 seine
wertvolle Tätigkeit als Ministrant.
Ein herzliches Dankeschön
unserem Marcel, der bereits kurz
nach Beginn seiner Volksschulzeit
zu ministrieren begonnen hat, und
über viele Jahre hinweg zuverlässig,
kompetent und fröhlich seinen
Dienst am Altar verrichtet hat.

Auch Finn hat seinen Dienst am
Altar mit Herbst 2020 beendet.
Herzlichen Dank für deine

wertvolle Arbeit!

Wir wünschen euch alles Gute! Möge
Gottes Segen euch begleiten!

Anbetung

Seit einem halben
Jahr findet einmal im

Monat eine
eucharistische

Anbetung in unserer
Pfarrkirche statt. Die
nächste Anbetungen

sind am 30.
Dezember nach der
Jahresschlussmesse
und dann ab Jänner

jeden letzten
Donnerstag im
Monat von 18.00
Uhr bis 20.00 Uhr.

Herzliche
Einladung.
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Erstkommunion

Am 19. September die Kinder der dritten
Klasse Volksschule ihre Erste Heilige

Kommunion.

Projekt Dahliengarten

Zwischen Pfarrhof und Kirche befindet
sich mit dem bisherigen Dahliengarten
eine große Freifläche. Zeiler Gust, Fritz
Hudler, Sepp Weissensteiner und
Christian Dirninger haben den in die
Jahre gekommenen Zaun entfernt und
den Pflanzenwuchs, der die Mauer
angegriffen hat, entfernt. Im Frühjahr wird
dann die Fläche begradigt, das
Mauerwerk erneuert und ein neuer Zaun
angebracht. Danke fürs Mit-Anpacken.

Malerarbeiten Friedhof

Vielen Dank an Christian Dirninger, der
die Malerarbeiten an der Friedhofsmauer,
der Trauerhalle und der Friedhofskapelle

Sanctusleuchter

Das Ehepaar
Poßecker hat den
Sanctusleuchter
fertig restauriert
und übergeben.
Dabei haben sie

uns viele
Arbeitsstunden
geschenkt. Dem
verstorbenen

Friseur Obermayr
war diese

Restaurierung auch
schon ein Anliegen

gewesen. Bei
seinem Requiem
wurden 500 €
gesammelt und

sein Schwiegersohn
Helmut Angerer

aka Mudi gab noch
einmal 700 € dazu.
P. Thomas zahlte
noch einmal eine
ansehnliche
Summe dazu.

Danke.

initiiert und begleitet hat und der Firma
Adam Kropitsch für die fachmännische

Ausführung.

KANZLEISTUNDEN:

Di: 08.30–11.30 Uhr in Altenmarkt

Fr: 08.30–11.30 Uhr in St. Gallen

Telefonnummern:

Pfarrer und Moderator
P. Ulrich: 0664/60 353 733

Vikar
P. Thomas: 0664/60 353 712

Sekretärin
Iris Puntigam-Göbelhaider:

0676/ 87 427 827
(Mo-Fr vormittags)
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Kalvarienberg
Palfau im Winter
Ⓒ Helmut Stangl

zum himmlischen Vaterhaus wieder
offen. Vielleicht lieben deshalb so viele
Menschen den Psalm 23, weil uns hier
jener gute Hirte vor Augen gestellt wird,
der auch den Weg durch das trostlose
Tal, das Tal des Todes, kennt. Es ist
jener Hirte, der auch in der letzten
Einsamkeit, in der Dich niemand
begleiten kann, mit Dir geht und Dich
durchführt.

Dieses Wissen um den liebenden Gott,
der nicht gekommen ist, uns zu
verurteilen, sondern uns zu retten, gibt
Hoffnung. Weil ER uns das Ewige
Leben schenken wollte, hat Gott einen
Weg gesucht und gefunden. Er hat uns
nicht nur NICHT verurteilt, sondern uns
durch die Möglichkeit von Reue,
Bekenntnis und Seiner Vergebung
unserer Sünden einen Heilsweg
eröffnet.

Konkret spricht Paulus diese „große
Hoffnung“ so an: „ …wir wollen euch
über die Entschlafenen nicht in
Unkenntnis lassen, damit ihr nicht
trauert wie die anderen, die keine
Hoffnung haben. Denn wenn wir
glauben, dass Jesus gestorben und
auferstanden ist, so wird Gott die
Entschlafenen durch Jesus in die
Gemeinschaft mit ihm führen.“ ( 1
Thess 4,13).

Das Geheimnis der Auferstehung und
des Ewigen Lebens ist der
entscheidende Grund zur Hoffnung für
uns, angesichts des uns allen
bevorstehenden Todes. Ein anderes
Mal, als Paulus in großer Not war,
stützte er sich ebenfalls auf die
verheißene endgültige Rettung in
Christus: „Er hat uns aus dieser großen
Todesnot errettet und wird uns retten;
auf ihm ruht unsere Hoffnung, dass er
uns auch in Zukunft retten wird.“ (2 Kor
1,10). Diese Hoffnung auf die
Auferstehung und das Ewige Leben



Christkindlsegen

Der
Christkindlsegen

findet
traditioneller
Weise am Hl.

Abend um 15.00
Uhr statt und soll

eine
Einstimmung auf
die Ankunft des
Herrn sein.

Die
Wortgottesfeier

wird im
speziellen für
Kinder und
Jugendliche

gestaltet um die
Wartezeit zu
verkürzen.

Musikalisch
gestaltet wird der
Christkindlsegen

von den
Geschwistern

Mandl.

Ich lade euch
dazu alle recht
herzlich ein!
Bettina Pfeiler

lenkt uns nicht ab von den Aufgaben, die
wir in der Welt haben. Im Gegenteil: Das
Wissen darum, dass das Erbe des
Himmels für uns bereitliegt, führt zu einer
größeren Liebe und Hingabe für die
Menschen dieser Welt: „Denn wir haben
von eurem Glauben in Christus Jesus
gehört und von der Liebe, die ihr zu allen
Heiligen habt wegen der Hoffnung, die
für euch im Himmel bereitliegt.“ (Kol
1,4f.)

Vielleicht können wir so sagen: Ohne
Zukunft haben wir keine Hoffnung! Doch
durch die von Christus verheißene
Auferstehung schenkt Er uns Zukunft –
und damit Hoffnung. Auch die
zerstörerische Macht des Todes kann uns
diese Hoffnung auf die Zukunft nicht
mehr entreißen. Der Tod hat seine Macht
über uns verloren. Unser Leben läuft nicht
ins Leere. Denn trotz aller Bedrängnis, die
wir auf der Erde oft erleben, bleibt die
„große Hoffnung“ auf die Auferstehung
und das Ewige Leben das Tragende und
Mutmachende für alle Situationen unseres
irdischen Lebens.

Unsere Hoffnung auf die Auferstehung
und das Ewige Leben dürfen wir nicht für
uns behalten.

Wer könnte diesen Schatz, den er
gefunden hat, für sich behalten? So viele
halten Ausschau nach der Hoffnung, die
ihr Leben trägt und die sie nicht
enttäuscht. Deshalb sind wir gerufen,
unsere Hoffnung denen weiterzugeben,
die bereit sind, sie aufzunehmen. Der
Herr will nicht nur uns retten, Dich und
mich, sondern ER will durch uns vielen
Menschen das Heil anbieten. Ja, ER bittet
Dich, den Menschen von der Hoffnung zu
erzählen, die Dich erfüllt: „Seid stets
bereit, jedem Rede und Antwort zu
stehen, der von euch Rechenschaft fordert
über die Hoffnung, die euch erfüllt; aber
antwortet bescheiden und ehrfürchtig.“ (1
Petr 3,15f.).

Entnommen aus: Glaubensbriefe Nr. 402;
P. Christian Oppitz Cop.
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Schnesl, Verena Unterberger, Julian
Pichler und Nadja Tischhart das

Sakrament der Firmung.

Unsere Jugendlichen brachten als
Vorbereitung auf den Lesungstext die
Symbole und Bedeutung der sieben

Gaben des Heiliges Geistes vor.

In seiner Predigt erinnerte P. Thomas
daran, dass Gott uns Orientierungshilfe
geben soll. Damit diese Hilfe möglich ist,
muss an der Beziehung mit Gott immer

wieder gearbeitet werden.

Zum Abschluss seiner Worte ermutigte er
die Neugefirmten auf die Hilfe und
Wegweisung von Gott zu vertrauen: er
lässt niemanden von uns in einen Irrweg
abbiegen, wenn wir ihm das nötige

Vertrauen schenken.

Der Festgottesdienst wurde von einer
kleinen Gruppe der Feuerwehr-
musikkapelle mit Klängen aus einer

Gospelmesse gestaltet.

Vielen herzlichen Dank an P. Thomas
Stellwag- Carion OSB und den Musikern
und Musikerinnen für die feierliche
Gestaltung des Firmungsgottesdienstes.

Freud und Leid

Taufen: Leonie Magdalena Schönleitner,
Benedikt Spanner (aus St. Peter/ Au)

Erstkommunikanten: Vanessa

Baumgartner, Robert Krenn, Dominik
Stany, Anna Höbenreich,
Louis Klapf

Firmlinge: Mario Berger, Patrick Mandl,
Martin Mandl, Sarah Höbenreich, Florian
Höbenreich, Julia Schnesl, Verena
Unterberger, Julian Pichler und Nadja

Tischhart.

Trauung: Michael Günter Plank und
Nadja Kult (aus Trofaiach)

Begräbnisse: Hermann Köppl, Pius
Brettschuh, Horst Baumgartner, Berta
Bachler, Peter Kirschfink, Julian Jelenz,
Berta Katzensteiner, Johann Edlinger,
Herta Pichlmaier, Benjamin Tramberger,

Anna Danner, Sandra Peter.

Dreikönigsaktion

Aufgrund der aktuellen Covid19-
Situation sind die Regelungen für die
Sternsingeraktion zum Redaktionsschluss

nicht vollständig geklärt.

Um die Tradition auch in
herausfordernden Situationen
durchführen zu können, sind wir zum
Entschluss gekommen, dass wir heuer um

Anmeldungen bitten.

Wenn Sie von den Sternsingern besucht
werden wollen, bitte um kurzen Anruf,
SMS oder email bis 20.12.2020 an Pater

Engelbert oder Bettina Pfeiler
(0664/4358302,

b.pfeiler@metzgerhandwerk.at).

Die Termin bleiben wie gewohnt

(FOTOS:
Sarah Pichler)

Caritas Landl

Caritas –
Haussammlung: an
den Fastensonntagen

bestand die
Möglichkeit, eine
Spende in die beim
Kircheneingang zu
diesem Zweck

aufgestellte Kasse zu
geben;

Euro 150.-- sind
dabei zusammen-

gekommen.

Vergelt´s Gott dafür!
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aufrecht:

• Moosland, Lainbach, Schwabltal,
Sulza, Wieden: Mittwoch,
30.12.2020

• Kirchenlandl: Samstag, 02.01.2021

• Großreilfing, Erb, Krippau: Montag,
04.01.2021

Interessierte Kinder und Jugendliche
können sich bei Pater Engelbert Hofer
oder Bettina Pfeiler melden um ein Teil
der fleißigen Königen- Partie zu sein.

Der Abschluss der Drei Königsaktion
findet am 06.01.2021 um 10.00 in der
Pfarrkirche Landl bei einem festlichen

Gottesdienst statt.

Vorab schon ein herzliches Vergelt´s Gott
für die liebevolle Aufnahme der Könige in
euren Häusern und Wohnungen und für
die Spenden an Kinder in der dritten

Welt.

Dreikönigsaktion 2021

Die Dreikönigsaktion findet am 2. Jänner
statt. Die Sternsinger werden Sie, wie
gewohnt, besuchen natürlich unter
strenger Einhaltung der zu diesem
Zeitpunkt geltenden Corona –

Vorschriften.

Freud und Leid

Taufen: Elias Höllmüller (aus
Allhartsberg), Sophie Kerstin Katzbauer
(aus Traboch).

Erstkommunikanten: Lara Pretschuh,
Madleen Edlinger, Eva Schmiedberger,
Luca Fröschl, Rosa Helena Taxacher,

Ines Plaimauer, Philipp und Florian
Wieser

Firmling: Angie Fröschl

Todesfälle: Bruno Maunz, Ludwig
Nimmerfall.

Caritas – Haussammlung

durchgeführt von Erika Pernegger,
Ingrid Spanner, Elfriede Gautsch,
Adele Hinterreiter, Susanna Stangl,

Isabella Stangl, Dr. Heinz
Königswieser

Vergelt´s Gott für Euro 1.809.—
Dieses Geld konnte ich für

Notleidende in der Steiermark an die
Caritalszentrale nach Graz schicken.

Ein herzliches Vergelts Gott sage ich
unserer Religionslehrerin Maria

Haidn sowie den Eltern, die bei der
Vorbereitung zur Erstkommunion auf

verschiedene Weise mitgewirkt
haben.

Ein großer Dank gebührt auch
unseren Firmbegleiterinnen Bettina
Pfeiler, Sonja Nachbagauer und
Heidi Klapf für ihren wertvollen

Dienst an der Jugend.

Erstkommunion und Firmung!

Die Corona-Pandemie hat auch im
kirchlichen Bereich einiges über den

Haufen geworfen.

So musste unter anderem die Feier
von Erstkommunion und Firmung, die
im Frühjahr 2020 geplant waren,
verschoben werden. Nachdem die
Corona-Beschränkungen in der Folge
etwas zurückgenommen wurden,
wurde mit den Eltern vereinbart, die
ursprünglich gemeinsame Feier der
drei Pfarren Landl, Palfau und Gams
jeweils getrennt in den einzelnen
Pfarren durchzuführen. Damit konnte
nämlich die Personenanzahl

Gottesdienste
in Gams

zu Weihnachten:

24. Dezember
2020,

um 22.00 Uhr
Christmette

26. Dezember
2020,

um 19.00 Uhr
Stefani-Amt

Der Jahresdank-
Gottesdienst wird
am Mittwoch, dem
30. Dezember

2020,
um 9.00 Uhr
gefeiert.

Die Sternsinger sind
in Gams

am Samstag, dem
02. Jänner 2021
unterwegs. Um
freundliche

Aufnahme wird
ersucht.

Zu
Heiligen Drei König,
06. Jänner 2021,
beginnt der

Gottesdienst um
15.00 Uhr
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erheblich reduziert werden.
Voraussetzung für die gemeinsame Feier
war außerdem, dass Bischof Wilhelm
Krautwaschl den steirischen Priestern die
Ermächtigung zur Vornahme der

Firmung erteilte.

In Gams wurde die Erstkommunion und
Firmung am Samstag, dem 10. Oktober
2020 begangen. Acht
Erstkommunikanten (Madleen Edlinger,
Luca Fröschl, Ines Plaimauer, Lara
Pretschuh, Eva Schmiedberger, Rosa
Taxacher, Florian und Philipp Wieser)
und Angie Fröschl als Firmling wurden
vor der Volksschule von Pater Engelbert
in Empfang genommen. Unter den
musikalischen Klängen von Fred und
Daniel Huber machte man sich
anschließend auf den Weg zur

Pfarrkirche.

Obwohl die Corona-Maßnahmen die
Feierlichkeiten einschränkte, konnte das
Fest in würdiger Weise begangen und die
Sakramente von Pater Engelbert

gespendet werden.

Neben Angie Fröschl wäre Melina
Seisenbacher eine weitere
Firmkandidatin gewesen, die aber leider
wegen Krankheit nicht teilnehmen
konnte. Sie erhielt die Firmung eine

Woche später in Palfau.

Die Firmvorbereitung für Landl, Palfau
und Gams wurde in schon bewährter
Weise von Heidi Klapf, Sonja
Nachbagauer und Bettina Pfeiler
vorgenommen. Dafür herzlichen Dank!

Die musikalische Umrahmung wurde von
Religionslehrerin Maria Haidn und
Gudrun Lackmaier (Gitarre) unter
Mitwirkung der Kinder gestaltet;
eingebunden waren weiters Fred Huber
(Tuba) und Daniel Huber (steirische

Harmonika).

Allen Akteuren ein herzliches Vergelt´s
Gott.

Rückblick der Pfarre Palfau:

Taufe: Leon Grill (aus Seewalchen),

Erstkommunikanten: Stefanie Zwettler,
Florian Thaller, Felix Danner, Stefan
Fallmann, Antonia Lackmaier.

Firmlinge: Lara Tramberger, Alexander
Danner, Melina Seisenbacher

Begräbnisse: Margareta Pretschuh, Anna
Mitterbäck
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Caritas – Haussammlung:

durchgeführt von Sonja Nachbagauer,
Stefanie Danner, Brigitte Hirtenlehner,
Emma Radlberger und Rudolf Thalhuber

Gesamtsumme: Euro 1.116.--
Vergelt´s Gott dafür zugunsten der
Notleidenden in der Steiermark.

Erntedankfest

Am 6.9.2020 fand in unserer Kirche das
Erntedankfest statt. Diesen Gottesdienst
feierte erstmals der Vikar unseres
Seelsorgeraumes – Subprior Pater
Thomas – mit uns gemeinsam. Am
Beginn der heiligen Messe wurde die
Erntekrone gesegnet. Ein herzliches
Dankeschön den Bäuerinnen aus Palfau
fürs Binden der Erntekrone und für das
wunderschöne schmücken der Kirche.
Ein ganz besonderer Dank gilt den
Ministranten, Pater Engelbert und Pater
Thomas. Pater Thomas wird in Zukunft
Pater Engelbert ein wenig entlasten und
somit auch ab und zu einen Gottesdienst

in Palfau mit uns feiern.

Erstkommunion und Firmung

Da wir die Erstkommunion und Firmung
im Frühjahr verschieben mussten, war es
am 17.10.2020 endlich soweit. Die
heilige Kommunion haben zum ersten
Mal empfangen: Felix Danner, Stefan
Fallmann, Antonia Lackmaier, Florian
Thaller und Stefanie Zwettler. Das
Sakrament der Firmung haben
empfangen: Lara Tramberger, Alexander

Danner und Melina
Seisenbacher. Es war für
uns als Kirche auch das
erste Mal, dass wir diese
zwei Feste miteinander
gefeiert haben. Auch
Pater Engelbert hatte die
Erlaubnis, dass er das
Sakrament der Firmung
spenden durfte. Auch
wenn wir den
Gottesdienst vielleicht

nicht so feiern konnten, wie wir
es gewohnt sind, war es trotz
allem ein sehr feierliches und vor
allem familiäres Fest. Ich möchte
mich zum Schluss noch bei allen
recht herzlich bedanken, die in
irgendeiner Weise dazu
beigetragen haben, dass unsere
Kinder und Jugendlichen so ein schönes

Fest feiern konnten.

Allerheiligen/Allerseelen

U n s e r e
Kirche in
Palfau ist
allen Heiligen
g e w e i h t .
Somit haben
wir am 1.11.
immer unser
Patrozinium.
Auch das
konnten wir

leider heuer nicht so feiern wie wir es
gewohnt sind. Zu Allerseelen gedenken
wir immer allen Verstorbenen.
Zusätzlich entzünden wir immer für
jeden Verstorbenen unserer Gemeinde
des vergangenen Jahres eine Kerze an der

Osterkerze.

I N F O R M A T I O N
STERNSINGERAKTION !!!

Auch bei den Sternsingern macht Corona
leider keine Ausnahme. Wir haben lange

Ankündigungen
der Pfarre Palfau:

Am 19.12.2020
feiern wir um 6.00

Uhr unsere
Rorate.

Gottesdienste zu
Weihnachten:

Am 24.12.2020
findet um 17 Uhr
die Familienmette

statt.

Am 25.12.2020
und am

26.12.2020 findet
der Gottesdienst
um 8.15 Uhr statt.

Unser Jahresdank-
gottesdienst findet
am 29.12.2020
um 18 Uhr statt.

Der Sternsinger-
Gottesdienst
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überlegt, wie wir die Sternsingeraktion
am besten durchführen können. Nach
einigen Überlegungen sind wir zu
folgendem Entschluss gekommen:
Haushalte die möchten , dass sie die
Sternsinger besuchen, melden sich bitte
bis spätestens 20.12.2020 persönlich
oder telefonisch ( 0650/3504604 ) bei
Sonja Nachbagauer an. Am 4.1.2021
werden wir, unter Einhaltung aller
Corona-Vorschriften, die angemeldeten
Haushalte besuchen. Wir hoffen, dass
sich trotz allem viele Haushalte anmelden

und bitten um euer Verständnis.

Im September ging in Wildalpen
eine Ära zu Ende:

Unser Priester Pater Bernhard Menzel trat
am 31. August nach 52 Jahren in unserer
Pfarre in den wohlverdienten Ruhestand.

Zum Abschied lud Pater Bernhard die
Pfarrgemeinde am 29.08.2020 zu einem

Orgelkonzert in die Pfarrkirche.

Viele folgten dieser Einladung und im
Rahmen des Konzertes würdigte Pater
Engelbert mit bewegenden Worten das

Wirken

Pater Bernhards in unserer Pfarre, indem
er für jeden Buchstaben dessen Namens
eine besondere Eigenschaft oder

Begebenheit fand.

Den Abschluss bildete eine Agape im
Kirchhof mit Wein und Brot. Trotz dieses
„Abschieds“ würden wir uns sehr freuen,

wenn Pater

Bernhard uns auch in Zukunft öfter
besuchen kommt.

Am Sonntag den 06.09.2020 begrüßten
wir Pater Engelbert im Rahmen eines
Gottesdienstes offiziell als unseren
„neuen“ Pfarrer von Wildalpen. Von den
Kindern unserer Pfarre wurden
Apfelkärtchen mit guten Wünschen
gestaltet, die sie an den Ast eines
Apfelbaumes hängten. Den echten
Apfelbaum pflanzte Pater Engelbert am

Erntedank- Sonntag im Pfarrgarten.

Wir danken unseren Bäuerinnen für den
festlichen und schönen

Kirchenschmuck!

Viele weitere „Dankeschöns“ gehen an
Johann Pichler und Heinz Derflinger für

Wir wünschen
allen Menschen in
unserer Pfarre

Wildalpen und im
Seelsorgeraum
Gesundheit und
einen frohes,
friedliches

Weihnachtsfest.
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die Rasen- und Friedhofspflege, an Erika und
Karl Kefer für die Betreuung der Kapelle in
Hinterwildalpen, an die Familie Schornsteiner
für ihren Einsatz für die Thalkapelle und allen
„stillen Helferleins“ für die Marterlbetreuung

in der Pfarrgemeinde!

Taufe: Helena Frank (aus Mariazell)

Trauung: Michael Arrer und Veronika Casari

Todesfälle: Petra Danklmaier – Pürcher,
Ernestine Leichtfried.

Caritas – Haussammlung:

Die diesjährige Caritas – Haussammlung in
Wildalpen, bei der ich alle Sammlerinnen
begleiten wollte, um so die Menschen in

meiner neuen Pfarre kennen zu lernen, wurde
durch die Corona – Krise abrupt beendet und
durfte aufgrund der Vorschriften aus Graz
auch nicht mehr fortgesetzt werden.

Insgesamt konnte ich Euro 940.-- an die
Caritas – Zentrale nach Graz schicken.

Vergelt´s Gott den Sammlerinnen und
Spendern!

Ich hoffe, dass ich nächstes Jahr jede Familie
in Wildalpen besuchen kann.

Euer Pater Engelbert (0664-6306417)
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